
 

 

Werkstatt-Treffen der ANU Bayern am 30. Juni 2015 – 

Mit dem Weltaktionsprogramm in die Zukunft 

Potenziale des Weltaktionsprogramms für die Verstetigung nachhaltiger Entwicklung und Impulse aus 

der Praxis – Kurzvorstellung von Projekten zu den Handlungsfeldern des WAP 

 

Dr. Frank Holzförster, GEO-Zentrum an der Kontinent alen Tiefbohrung KTB, zum 

Handlungsfeld 5 Förderung nachhaltiger Entwicklung auf lokaler Ebene  (= Integration von BNE-

Programmen und -Perspektiven in die Planungs- und Entscheidungsprozesse der Gemeinden durch 

Entwicklung von Multi-Stakeholder-Netzwerken auf lokaler Ebene zur Verbesserung der Qualität 

lokaler Lern- und Kooperationsplattformen mithilfe möglichst vieler neuer Akteure. Entscheidend ist, 

die Kompetenz der Zivilgesellschaft als Change Agent (d.h. Erneuerer, Betreiber des Wandels) zu 

fördern) 

 

Beispiel: 

Boden – Das internationale Jahr des Bodens 2015 
 

Themenfeld:  

Bodenbewusstsein, Bodennutzung, Bodengefährdung, Bodenverbrauch, Bodenschutz 
 

Ansatz: 

Wissen  um die Bedeutung des Bodens als Grundlage des Lebens und Kenntnis  im 

sorgsamen Umgang mit der Ressource Boden. 
 

Wege: 

• Informationsangebote, die auf die Besonderheiten des Heimatraums abzielen („GeoTour 

Boden“, „Bodenwelten im Zoo Hof“, „Geoerlebnis-Radweg Kemnather Land“) � 

zahlreiche Netzwerke aus GEO-Zentrum, musealen Einrichtungen, Gemeinden, 

interessierten Gruppen, Touristikern, Geopark-Rangern, Forstämtern, Landwirten …  

• Informationsangebote, die kreative Auseinandersetzung mit dem Thema fördern 

(„Kunstwettbewerb Formen und Farben des Bodens“, „Ausstellung Hans-Günter 

Pietschmann“) � Netzwerk GEO-Zentrum, Schule, Schulverwaltung, regionale 

Kreislaufwirtschaft, regionale Medien, Kunstschaffende, Kunstinteressierte … 

• Informationsangebote, die klar themenorientiert sind („Lernmodul Boden“, „Lernmodul 

Gesteine“, „Weltwasserwoche“) � Netzwerk GEO-Zentrum, Schule, Behörden, 

SchülerInnen, LehrerInnen, Eltern, Gemeinde, Stadt, Landkreis, SLB, LeLa …  



      
Kunstausstellung Sprechen mit Steinen, Infostand Bürgerfest Windischeschenbach (Fotos GEO-Zentrum an der KTB) 

• Informationsangebote, die Interesse wecken („Thematisch ins Gespräch kommen“) � 

Netzwerk GEO-Zentrum, Gemeinde, Stadt, Familien, Touristiker, Handel, Menschen …  

• Vortragsveranstaltungen („Boden – Erde – Dreck“) � Netzwerk GEO-Zentrum, 

Volkshochschule, Geopark, Behörden, Landwirtschaft, Medien, Lokalpolitik, Lehrende, 

Universitäten, BI’s, Parteien … 

• Bürgerinformation („Erderschütterung durch Steinbruchsbetrieb“ � Netzwerk GEO-

Zentrum, Bürger, Betreiber, Stadt, Parteien … 

• Führungen und Exkursionen � Netzwerk GEO-Zentrum, Geopark, Museen, 

Heimatvereine, Besucherbergwerke, Abbaubetriebe, Touristiker … 

• Fachveranstaltungen („Exkursionsort Marktredwitzer Bodenschutztage“, „Exkursionsort 

studentischer Ausbildung“, „ICDP Training Course“) � Netzwerk GEO-Zentrum, 

Behörden, Landwirtschaft, Lokal-/Regionalpolitik, Regierung, Universitäten, Helmholtz-

Gesellschaft, Bohrindustrie, Energiewirtschaft …  

• Multiplikatorenfortbildungen („Boden – Fundament des Lebens“, „Geologie – Werte der 

Erde“, „Boden – Stiefkind des Naturschutzes“, „Geoparkranger-Fortbildung“) � Netzwerk 

GEO-Zentrum, Schulämter, Ministerialbeauftragte, StMUK, ISB, StMUV, Universitäten, 

Fortbildungsstätten, Senioren als Erfahrene, Lehrende, Naturschutzwächter …  

• Regionaler Planungsausschuss („Fracking im Weidener Becken“) � Netzwerk GEO-

Zentrum, Regierung, Landkreise, Städte, Gemeinden, Planer … 

      
Multiplikatorenfortbildung Boden, Lernmodul Boden (Fotos GEO-Zentrum an der KTB) 
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